


Standa rds a ls sekundäre Rechtsq uellcn* 

Ein Beitrag zur Bindungswirkung von Srandards 

Thomus .'vi.J. .\Iöllers 

I. Defizite der Rechtsquellenlehre 
I. Die Privatisicnmg des Rechts 
2. Defizite 

a) Zur Dichotomie von Rechtsquelle und Rechtserkenntnisquelle 
b) Erweiterung der klassischen Reclusque llcn durch bestimmte 

Ausnahmen (Gewohnheitsrecht ctc.) 
c) Zum Rechtspluralismus .. postmoderner·· Begründungsansätze 

II. Sekundäre Rechtsquellen 
I. Primäre und sekundäre Rechtsquellen 
2. Befassungsptlicht. Präjudizien,·ennutung und Vertrauensschutz bei 

Uneilen 
al Richterrecht - lndizwirkung. subsidiäre ßef'olgungsp tl icht und 

Präjudizienvermutung 
b) Rechtsprechungsänderung und \' ertrauensschutz 
c) Folgerungen - Beschränkung der Rückwirkung 

11 1. Standardsw:ung und Inkorporation 
I. Standards 

a) Begriffsbildung von Standards 
b) Kriterien zur Begründung von Standards im Vc rfi1hren 
c) Elemente der Bindungswirkung von Standard!> 

aa) V erweisungsnormcn und V ennutungstatbestände 
bb) Akzeptanz der Betroffenen 

2. Folgerungen 
a) Befolgungsptlichten: Vermutungswirkung und Vertr:mcnsschut7. 
b) Bclitssungsptlicht 
c) Abgrenzung zum Gcsetzesre<:ht und soft law 

3. Einzelfä lle bei der Standardsetzung durch die Verwaltung und Private 
a) Deutsche und europäische Regelwerke des Kapitalmarktrechts 

aa) V crmutungs"·irkung und V crtraucnsschutz 
bb) Befassungsptlicht 

b) Deutscher Corpormc Govemancc Kodex ( DCG K) 
aa) Vermutungswirkung 
bb) Bcfassungspflicht 

c) Bindungswirkung \'On Standards im Gesundheitswesen 
aa) Vennutungswirkung und Vertrauensschutz 
bb) ßcfassungsptlicht 

d) Produktentwicklung und Produktsicherheit 
Zusammenfassung 
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